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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 118. Montag den 29 . April 1878.
^ Bekanntmachung.

Briefverkehr mit Luxemburg .
Vom 1 . Mai ab finden auf Art essen düngen nach und aus dem Grobherzogthum Luxemburg die Taxen des Allgemeinen Post Vereins

Vertrages vom 9 . Oktober 1874 Anwendung . Danach beträgt das Porto : für frankirte Briefe LO Pfennig , für unfrankirte Briefe 40 Pfennig , für
je 15 Gramm ; für Postkarten 10 Pfennig ; für Postkarten mit Antwort 20 Pfennig ; für Drucksachen , Waarenproben und Geschäftspapiere 5 Pfennig für
je 50 Gramm . An Einschreibgebühr kommen 20 Pfennig zur Erhebung ; für die Beschaffung eineö Rückscheins tritt eine weitere Gebühr von
20 Pfennig hinzu .

Berlin xv . , den 14. April 1878 . Kaiserliches General Postamt .
Wiebe .

Literarische? Verein .
Montag den 29. April , " ,9 Uhr Abends . Vortrag über „ die Geigenmacher von Cremona " .

Berathung über das JahreSfest .

Bekanntmachung.
— Die aus der Schule entlassenen Kinder , welche Mitglieder der Schulsparkasse sind,

können bei der Armenkasse täglich , mit Ausnahme deö Donnerstags , Spareinlagen von mindestens
einer Mark machen.

Karlsruhe , den 15. April 1878. Die Derwaltungs - Eommisskon .

FaHrnißverfteigerung.
2. 1. Gemäß richterlichen Auftrags werden am

Dienstag den 3 <r. d. M . , Nachmittags 2 Uhr ,
im Pfandlokal dahier gegen sofortige Baarzahlung folgende Gegenstände versteigert :

2 Bettkanapecs , 1 Kanapee mit 6 gepolsterten Stühlen , 3 Nachttische , 1 Chiffonniere , 2 Schreib¬
tische , 2 Kommoden , 1 Violine , Tische, Tischvorlagen , Bilder unter GlaS , Stühle , Spiegel in
Gold - und Holzrahmen , Ocldruckbildcr , Erdöllamven , verschiedenes Weißzeug , goldene Ringe
und Vorstecknadeln , silberne Gabeln , Eß - und Kaffeelöffel , Dessertmesser , Fensterdrapericen , 4
Bände Conversations -Lexikon von Wolff und sonst verschiedene andere Gegenstände .

Karlsruhe , den 27 . April 1878 .
_ Gerichtsvollzieher Hügle .

Fahrnisversteigerung
2.2 . In Folge richterlichen Auftrags werden aus der Gantmasse des Gastwirths Heinrich

Walch von hier in dessen Behausung , Zähringerstraße 92 , am

Montag - en 2S . - . Mts . ,
Morgens 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend,

gegen sofortige Baarzahlung versteigert :
1 Kanapee , Chiffonnieres , Kommode , Kleiderkästen , Tische, Waschtische, runde , lange , ovale und

halbovale WirthStiscke , 44 Stück hölzerne Rohr - und Strohstühle , Spiegel mit und ohne Goldrahmen ,
1 Regulator , 1 Buffet mit Aufsatz , Oeldruckbilder und gewöhnliche Bilder unter Glas , 1 kupferner
Schwenkkessel, 1 große Parthie Gläser , 3 Stück ein- und zweiarmige Gaslampen , 1 großer , eiserner
Herd mit Kupferschiff , 1 Küche- und 1 Spciseschrank , 2 eiserne Kessel , wovon einer mit Räucherofen ,
1 Wurstfüllmaschine , 1 Fleischwiege , 8 Stück Oval - und Nundfaß , zusammen 8395 Liter haltend , auf¬
gerichtete Betten , Mannskleider , Weißzeug , mit vielerlei andern Gegenständen .

Bemerkt wird , daß die Versteigerung mit den Wirthstischen und Stühlen , sowie mit dem'übrigen Schreinwerk ihren Anfang nimmt .
Karlsruhe , den 26 . April 1878 . Gerichtsvollzieher ^ ügle .

Fahrnisversteigerung.
3.3. Aus der Verlassenschaft der Münzarbeiter Friedrich Linder Wittwc , Friederike

geb. Kalenberg , werden am

Dienstag - en S« April I .,
Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

in der Amalienstraße Nr . S nachbenannte Fahrnisse gegen Baarzahlung versteigert , als :
etwas Gold und Silber , Frauenkleider und Leibweißzeug , 7 vollständige Betten mit Roßhaar¬
matratzen . Bett - und Tischweißzcug , Schreinwerk , worunter mehrere ein- und zweithürige
nußbaumcne und tannene Schränke , 1 gepolstertes Kanapee , Tische, Stühle , Bettladen mit und
ohne Rost , Chiffonnieres und Kommoden , 1 Küchenschrank mit Glasaufsatz , Spiegel und Bilder ,
Küchengeräthe und verschiedener Hausrath ,

wozu die Liebhaber einladet
Karlsruhe , den 24 . April 1878 .

_ WaiseNklchter .
Söllingen ( Bezirksamt Durlach ) .

Rindsfarren-Versteigernug .
2 .2. Die hiesige Gemeinde läßt am Donnerstag

den 2. M « d. I . , Nachmitags 1 '/- Nhr ,einen fetten Rindsfarren im Fasclstall dahier öffent¬
lich versteigern , wozu die Liebhaber eingeladen
werden .

Söllingen , den 25 . April 1878.
Gemeinderath .

Reiff . Reichcnbacher .

WohllungsantriMMir Gesuche.
* Adlerstraße 36 ist die Wohnung im drit¬

ten Stock , bestehend auS 6 Zimmern , Küche re .
nebst den übrigen Erfordernissen , auf 23 . Juli zu
vermiethen . Näheres im 2 . Stock .

— Friedrichsplatz 4 ist eine schöne Entre -
sol-Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern , Alkoven,
Küche und sonstiger Zugehörde , auf 23 . Juli zu
vermiethen . «Stallung für 3 Pferde , sowie Bur¬
schenzimmer und Heuspeicher können dazu gegeben

werden . Auskunft wird ertheilt in den Nachmit »
tagsstunden zwischen 2 und 4 Ubr Entresol links .

* Herrenstraße 60 ist eine kleine Mansarden¬
wohnung im Hinterhause , bestehend in 3 Zimmern ,
Küche, Keller und Speicher , auf 23 . Juli d . I . zu
verniiethen .

*4.4. Kricgsstraße 125 ist der 3 . Stock mit
5 geräumigen Zimmern , Balkon , Glasabschluß ,
Gas - und Wasserleitung , auf Wunsch mit Garten ,
auf 23. Juli oder früher an eine stille Familie zu
vermiethen . Näheres Bel Etage daselbst .

*2.2. Langestraße 58 ist sogleich eine freund¬
liche Wohnung von 2 Zimmern , Küche, Keller und
Speicher zu vermiethen . Zu erfragen im Laden .

— Langestraße 223 ist die Bel - Etage , be¬
stehend in 9 Zimmern , 2 Mansarden nebst allem
Zugehör und Garten , mit oder ohne Stallung und
Wagenremise , auf 23. Juli zu vermiethen . Nä¬
heres Langestraße 107.

* Leopoldsstraße 6 ist im 3. Stock eine
freundliche Wohnung , bestehend in 4 Zimmern ,
Küche , 2 Kammern , 2 Kellern nebst Antheil an der
Waschküche und Trockenspeicher , mit GaS - und
Wasserleitung versehen , auf 23 . Juli zu vermiethen .
Näheres im 2. Stock daselbst .' Marienstraße 36 ist eine Wohnung mit
2 Zimmern . Küche und Keller auf 23. Juli zu ver¬
miethen . Zu erfragen parterre .

*3 .2. Nowacks - Anlage 7 ist wegen Abreise
auf 23. Juli oder früher eine Herrschastswohnung
zu vermiethen . Nähere Auskunft ebendaselbst par¬
terre .

*2.2. Schwanen st raße 4 sind 2 Wohnungen ,
auf die Straße gehend, von je 2 schönen Zimmern ,
Alkov, Küche , Keller re . auf den 23 . Juli zu ver¬
niiethen . Zu erfragen im Hinterhaus , links , parterre .

2. 1 . Spitalstraße 27 ist eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche , Keller und Wasserleitung so¬
gleich zu vermiethen .

*2.2. Stein straße 10 und 12 sind 2 Woh¬
nungen : die eine mit 5 großen Zimmern , Küche,
Mansarde , 2 Kellern , Glasabschluß und Wasser¬
leitung , die andere mit 2 Zimmern und Keller
auf 23. Juli zu vermiethen . Näheres parterre bei
I . Hüber .*3.3. Viktoria st raße 1 ist eine Mansarden¬
wohnung , bestehend in 2 tapezirten Zimmern , Küche
mit Wasserleitung , Waschkammer und 2 Keller -
räumen , auf den 23. Juli zu vermiethen . DaS
Nähere Kriegsstraße 53 im untern Stock zu er¬
fragen .

— Viktoriastraße 8 ist der 2. Stock des
Seitenbaues , bestehend in 4 Zimmern , Küche,
Keller , 1 Mansardenzimmer , Antheil am Wasch¬
haus , nebst Gas - und Wassereinrichtung , auf 23.
Juli zu vermiethen .

— Viktoriastraße 22 ist der 2. Stock , be¬
stehend aus 5 Zimmern , Küche mit Wasserleitung ,
2 Kellerabtheilungen , 2 Mansarden und Glasah -
schluß , sogleich oder auf 23 . Juli zu verniiethen .
Näheres Viktoriastraße 21 im 1 . Stock .

* Zähringerstraße 12 ist eine Wohnung ,
bestehend in 3 Zimmern , Küche, Keller , Holzremise ,
Spcichcrkammer , Antbeil am Waschhaus und Tro -
ckenspeichcr , auf 23. Juli zu vermiethen . Zu er¬
fragen im 1 . Stock , s

— Zähringerstraße 76 , eine Stiege hoch ,
ist eine abgeschlossene Wohnung , bestehend aus 5
Zimmern nebst Zugehör , mit Gas - und Wasser¬
leitung versehen , auf 23 . Juli zu vermiethen - Nä -
heres Zähringcrstraße 78 im 2 . Stock ._

Wohnungen zu vermiethen.
*2.2. In der Wilhclmsstraße ist eine Parterre¬

wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , Küche, Keller ,



Wasserleitung nebst GlaSabschluß, an eine stille
Familie Pr. 23 . Juli zu vermiethen. Zu erfragen
Karl -Friedrichstraße 23 beim Portier , Nachmittags
von 2—5 Uhr .

3.2. Eine kleine Wohnung mit 2 Zimmern,
Küche rc. ist sogleich Werderstraße 10 zu vermiethen.

3.2. Eine Wohnung mit 4 Zimmern und Küche
rc. ist sofort zu vermiethen : Wcrdcrstraße 10 (am
Stadtgarten ).

*2 .1 . Eine Wohnung mit 5 Zimmern , Küche,
Keller und Speichcrraum, mit GlaSabschluß, Gas -
und Wasserleitung, WaschkücheundGartenbcnützung,
ist auf 23. Juli zu vermiethen. Adresse nebst Preis¬
angabe ist im Kontor deS TagblatteS zu erfragen.

2.1 . Eine Wohnung , bestehend aus 2 kleinen
Zimmern , Küche , Keller nebst Zugehör , ist auf
23. Juli zu vermiethen. Näheres zu erfragen
Schwancnstraße 23.

Zimmer zu vermiethen.
*2.?. Zähringerstraße 54 sind im 2. Stock zwei

aut möblirte Zimmer an 2 Herren mit oder ohne
Pension sogleich oder auf 1. Mai zu vermiethen.

— Zirkel 30 ist im 2. Stock ein schön möblirteS
Zimmer , mit einem Kreuzstock auf die Straße ge¬
hend , nebst Alkov sogleich oder per 1 . Mai an
einen Herrn zu vermiethen . Näheres im Hause
selbst im Laden rechts .

*2.2 . Schießplatz 6 sind im dritten Stock an
einen oder zwei junge Leute zwei gut möblirte
Zimmer mit ganzer oder theilweiscr Pension zu
vermiethen .

Langestraße 69 ist im 1 . Stock ein gut möblir-
tes Zimmer sogleich zu vermiethen. Näheres im
mittleren Laben im Hause .

* Kronenstraße 13 ist im 2. Stock ein hübsch
möblirteS Zimmer zu vermiethen.

— Langestraße 69 , zwei Treppen hoch , sind zwei
geräumige, hübsch möblirte, auf die Straße gehende
Zimmer sogleich oder später mit oder ohne Pension
zu vermiethen .

* Waldstraßc 53, gegen den Ludwigsplatz , ist im
2. Stock ein freundliches möblirteS Zimmer auf
1. Mai oder später zu vermiethen.

* Langestraße 19 , in der Nähe des Polytech¬
nikums , ist ein auf die Straße gehendes , freund¬
liches und sehr gut möblirteS Zimmer zu ver¬
miethen . Zu erfragen im Laden .

* Ecke der Zähringer - und Waldhornstraße , eine
Stiege hoch , sind 2 Zimmer (Schlaf- und Wohn¬
zimmer ) an 1 oder 2 Herren zu vermiethen.

* « ronenstraße 47 sind im 2 . Stock 2 gut
möblirte Zimmer sogleich an 1 oder 2 Herren
billig zu vermiethen .

v Gegenüber dem Polytechnikum sind einige
schön möblirte Zimmer , jedes mit besonderem
Eingang , zu vermiethen . Zu erfrage » Lange¬
straße 39, Eingang Fasanenstraße , 2 Stiegen
hoch .

* Waldhornstraße 13 , ebener Erde , ist ein
schönes , möblirteS Zimmer , mit 2 Fenstern gegen
die Straße gelegen , zu vermiethen .

Ein gut möblirteS Zimmer ist sogleich oder auf
1 . Mai zu vermiethen . Näheres Spitalstraße 25
im Eckladen .

* Ein schön möblirteS Zimmer ist sofort an ei¬
nen soliden Herrn zu vermiethen: Luisenstraße 18,
eine Treppe hoch .

* Lammstraße 3 , zwei Treppen hoch , ist ein
freundlich möblirteS Zimmer an einen soliden , ge¬
bildeten Herrn zu vermiethen. Zu erfragen im 3.
Stock.

* In schönster Lage der Stadt ist ein großes,
sehr schön möblirteS Zimmer auf 1 . Juni an einen
soliden gebildeten Herrn zu vermiethen. Das Nä¬
here im Kontor des Tagblattes .

* Adlerstraße 33 ist ein geräumiges , gut möb-
lirtes Parterrezimmer , mit 2 Fenstern nach der
Straße gehend , in der Nähe des Hauptbahnhofes,
an einen soliden Herrn zu vermiethen.

* Ein gut und fein möblirteS Parterrezimmer ,
mit 2 Kreuzstöcken auf die Straße gehend , ist so¬
gleich oder später um annehmbaren Preis zu ver¬
miethen . Zu erfragen Spitalstraße 25 parterre
rechts .

Zimmer mit Pension zu vermiethen .
* An 1 oder 2 junge Herren ist ein geräumiges

Zimmer auf den 1. Mai zu vermiethen . Näheres
Fasanenstraße 7 im 2. Stock .

— SLS —
Kneiplokal zu vermiethen .

*3.2. Im obern Theile der Stadt kann ein Ncbcn -
Lokal einer Wirthschaft wöchentlich 2 bis 3 mal
an eine solide Gesellschaft abgegeben werden . Wo ?
sagt daS Kontor des TagblatteS.

Werkstätte zu vermiethen .
*3.3. Zubringerstraße 13 ist eine Werkstätte nebst

Einfahrt sogleich oder auf Juli zu vermiethen .
Wohnungs -Gesuch.

* Eine Familie von 3 Personen sucht zum so¬
fortigen Bezug eine Wohnung von 2 bis 3 Zim¬
mern. Adressen mit Preisangabe sind unter 3 . 8.
Nr . 42 im Kontor des TagblatteS abzugcben .

Zimmergesnch .
Ein möblirteS Zimmer mit Mittagstisch wird

von einem jungen Manne bei einer respektablen
Familie sogleich gesucht. Offerten mit Preisan¬
gabe werden erbeten unter 0 . im Kontor des
Tagblattes . > *3.2.

Dienst-Antrag .
* Ein reinliches , braves Mädchen , welches gut

bürgerlich kochen und alle häuslichen Arbeiten ver¬
richten kann , wird als Aushilfe sogleich gesucht :
Amalicnstraße 10 im untern Stock .

Dienst-Gesuche.
* Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen kann

und sich den häuslichen Arbeiten willig unterzieht,
sucht sogleich eine Stelle . Zu erfragen Langestr . 55
im untern Stock .

* Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen
kann und sich willig den Hausarbeiten unterzieht,
sucht sogleich eine Stelle . Zu erfragen Rüppurrer -
straße 36 im 4 . Stock.

* Ein ordentliches Mädchen , welches sich allen
häuslichen Arbeiten willig unterzieht , sucht sogleich
eine Stelle . Zu erfragen Blumenstraße 25 im 2.
Stock.

* Ein Mädchen , welches kochen , nähen und bü¬
geln kann , sucht sogleich eine Stelle als Zimmer¬
mädchen oder zu einer kleinen Familie. Nähe>eS
Linkenheimerstraße 9 , Eingang Stephanienstraße.

* Ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat
und auch gut nähen kann , sucht eine Stelle zu
größern Kindern. Adressen beliebe man im Kontor
des Tagblattes unter Nr . 50 abzugeben .

Gesucht
wird ein tüchtiger , militärfreier junger Kaufmann
als Magazinier für eine bedeutende Nähmaschinen¬
fabrik . Franco -Offerten sub 3 . R . unter Angabe
der bisherigen Thätigkeit und Beifügung der Zeug-,
nisse sind im Kontor des TagblatteS abzugeben .

Gesucht :
ein tüchtiger , solider Mechaniker , welcher beson¬
ders geübt im Monstren und Rcpariren von Sin¬
ger- Nähmaschinen ist , zu sofortigem Eintritt . Adresse
im Kontor des TagblatteS. 2.2.

Schneider - Gesuch.
*2 .2. Gute Arbeiter finden auf große und

kleine Stücke dauernde Beschäftigung bei
Friedrich Händler ,

Langestraße 96.

Kellner-Gesuch.
2.2. Ein junger , tüchtiger Kellner kann sofort

gute und dauernde Stelle erhalten. Zu erfragen
im Kontor des TagblatteS.

Stellen -Anträge .
* Zwei gewandte Kellnerinnen finden sogleich

Stellen - Zu erfragen Amalicnstraße 16.

Handlungs -Lehrling .
Für einen befähigten jungen Mann ist eine

Lehrstelle zu besetzen bei
Livdriiilvr LttlinKvr ,

Herrenstraße 15
2 .1 . und Langestraße 199.

-
Stelle - Gesuch.

*2.2. Ein verheiratheter Mann , in den besten
Jahren , mit allen Büreau- und Comptoirarbeitcn
vertraut , sucht sofort Stellung bei einem Anwälte,
Notar oder Privat -Jnstitut . Gefällige Offerten
sub 4 . 34. sind im Kontor des Tagblattes abzugeben .

Dachshund zugelaufen .
Abzuholen gegen Vergütung bei H . Giardie in
Brötzingen .. *

F

I HauSverkauf .
! 3.3. In frequentester Lage der Langenstraße ist
ein sehr solid gebautes HauS mit zwei modernen
Derkauss -Lokalitätrn , großem Hof und Gärtchen
für 126 .000 Mark mit circa 40,000 Mark Anzah¬
lung , jedoch nur direkt ohne Vermittelung, zu ver¬
kaufen . Der jährliche Miethsertrag ist 7200 Mark.
Selbstkäufer belieben Adressen unter L . O . Li . Ä .
postlagernd Karlsruhe abgeben zu wollen.

HauS - Verkauf .
*2.2. In schönster Lage des Bahnbofstadttheiles

ist wegen beabsichtigten Wegzuges des EigenthümcrS
ein seit 6 Jahren bewohntes Haus unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näheres im Kontor
des Tagblattes ._
Zu verkaufen und zu verpachten :
Häuser , Mllas , Hotels , Gastwirthschaften ,
Restaurationen , Bierbrauereien in frequenter
und angenehmer Lage durch das Agentur - und
CommissionSgrschäft von

Karl Wilhelm Götz,
^ _ Langestraße 115._

Eine Zither
ist Umstände halber ganz billig zu verkaufen : Lange -
straße 158 im Laden , rechts . 2. 1.

Eine Hühnerhundin ,
1 Jahr alt , Scht altdeutsche Race , schön behängt ,
braun , glatthaarig , mit sehr guter Nase , wird bil¬
lig abgegeben : Leopoldsstraße 12, 2. Stock. *3.3.

Eerkaussanzer»en .
* Verschiedene vorzüglich gearbeitete Berliner

Mahagony- und Polstermöbcl (größtentheils noch
ganz neu ) , bestehend aus ovalen Sophatischen,
Schreibtischen , Obaise -loususs und Bettstellen
mit Rost und Roßhaarmatratzen sind zu verkaufen :
Kriegsstraße 45 im dritten Stock. _

Ein gebrauchtes Kanapee und ein Ovaltisch
von Mabagonyhclz sind billig zu verkaufen : Lange¬
straße 221 im Hinterhaus ._

* Gebrauchte Bücher für Schüler der Vorschule
und der Sexta des Realgymnasiums , deutsch , la¬
teinisch und französisch , desgleichen auch einige für
Töchter werden billig abgegeben : Herrenstraße 60
im zweiten Stock ._

Eine nußbaumene Beitlade mit Rost , eine ge¬
brauchte Roßhaarmatratze nebst einem vollständigen
Bett , ein Schreibtisch , mehrere viereckige Tische,
Stuhle , ein einthüriger Schrank und ein Nacht¬
tischchen stehen Karl -Fricdrichstraße6 zum Verkauf .
Näheres im Eckladen daselbst ._

* Ein großer, sehr gut gepolsterter, verstellbarer
Krankenstuhl , mit oder ohne Faullcnzer , ferner
2 neue tannene Nachttische sind billig zu verkaufen :
Kriegsstraße 45 im dritten Stock ._

Ankauf
— Juwelen , Gold und Silber werden angc-

kauft und zahlt die höchsten Preise.
Emil Keller , Juwelier,

_ Langestraße 104._
Wohl zu beachten .

3 .1 . Stickereien m Gold und Silber , sowie
Militärborte « und Uniformen werden zu den
höchsten Preisen angekauft : Langestraße 81.

Unterzeichnete empfiehlt sich de« ge¬
ehrten Damen Karlsruhe 's im Ankauf von
Gold , Silber , Herren - und Franrnkleidern ,
Bettung , Weißzeug und zahle die höchsten
Preise . Adressen wolle man bei Herrn
Octroierheber Triß 1 er vor dem Bahnhof
und Octroierheber Seifen dörfer , ver¬
längerte Karlsstraße Nr . Sl , abgrbe».
6.6 . Frau Lazarus aus Bruchsa l .

Klavier zu vermiethen .
* Ein sehr gut erhaltenes Tafelpiano ist so¬

gleich zu vermiethen und kann täglich eingesehen
werden : Adlerst raße 7._

Wein Commiffions -Gefuch .
3 .3. Der Besitzer eines gangbaren Ladengeschäf¬

tes in feiner Lage würde den Detail -Verkauf von
in - und ausländischen Weinen einer renommirten
Weinhandlung in Commission übernehmen .

Beste Sicherheit wird geboten .
Reflectanten belieben ihre Adresse unter „ Com -

mission" im Kontor des Tagblattes niederzulegen .

Wirthschafts - Gesuch .»
3.2. Ein gewandter Wirth sucht sogleich oder

per Juli eine frequenteWirthschaft oder passendes
Lokal zur Errichtung einer solchen unter günstigen
Bedingungen zu miethcn . Anträge werden unter
L . L . Nr . 500 im Kontor des Tagblattes erbeten .



Privat -Bekarmtmachrmgen
Wohnungs -Beränderrmg .

3 .1 . Meine Wobnung habe ich nach Mühlburg ,
Hauptstrafte Nr . 252 , 2 . Stock , bei Maurermeister
Berthold Pfeifer , verlegt , bin jedoch in den ge¬
wöhnlichen Geschäftsitunden , wie seither , in der
lithogr. Anstalt der Ehr . Fr . Müller 'schen Hof
buchhandlung dahier zu finden .

H . DoSmann .

Wohnungsverändernng .
*2.2. Von heute an wohne ich Ecke der Kreuz -

und Spitalstraße 22 im dritten Stock , wovon
ich meine geehrten Kunden und Freunde ergebenst
in Kenntniß setze.

Achtungsvoll
Frau Herrmann , Hebamme .

GeWstMrändmmg.
*2.2 . Unterzeichneter zeigt hiermit an , daß er

sein Geschäftslokal von der Langenstraße nach der
Waldstraße Nr . 39 ( Hinterhaus) verlegt hat.

Achtungsvoll zeichnet
A . Decker , Goldarbeiter.

Muzeige .
Von heute an befindet fich wah¬

rend des Neubaues mein Geschäft
im Hause Herrenstraße 16 , gegen¬
über von meinem früheren Laden .
22 . E - « Metzger .

Wohnungs - Veränderung und
Geschäfts - Empfehlung .

2 .2. Unterzeichneter zeiat hiermit an , daß er in
die Hirschstraße 14 ( Hinterhaus ) cingezogen
ist und empfiehlt sich in allen in das Polster - wie
in das DecorationSfach cinschlagenden Arbeiten
und sichert seinen werihen Gönnern schnelle , bil¬
lige und solide Arbeit zu.

Hochachtungsvollst
Lader Kohlund , Tapezier.

*3 .3. Ainaix , Möbeltranspor¬
teur , zeigt hiermit ergebenst an , daß er seine
Wohnung Karlsstraße 31 verlassen hat undin die Leo¬
poldsstraße 19 gezogen ist. Ich bitte daher die
hohen Herrschaften , sowie auch das werthe Pub¬
likum , das mir in meinem Geschäft bisher ge¬
schenkte Zutrauen auch fernerhin zu bewahren .

Achtungsvoll

_
DS

'
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Wegen Wegzug verkaufe ich Montag und

Dienstag Himbeerfyrop , Chocolade ,
eingemachte Früchte , Gelees , Nuß -
wafier , Pfeffermünzliqueur und den
Rest der Conditorei - Waaren zu jedem
annehmbaren Gebote .

Ecke der Herren - und Erbprinzenstraße .
12.6 . Emker und Selterser Wasser , Vichy ,

Wasser , Marienbader l - Brunnen . Anto -
gaster , Adelheidsquell, , Fächeriger , Mergent -
heimer , Griesbacher , Friedrichshaller und
-Ofener Bitterwasser , Karlsbader Mühk -
brunnen und Sprudel , Schwalbacker Stahl¬
brunnen , Kisstager Rakoczy ,
( Lucius - Quelle ) in frischer Füllung empfiehlt

G . Schwindt 8iO» . ,
Langrstraße 239 .

Nene Lissabon« Kartoffeln
sind eingetroffen

Michael Hirsch,
Kreuzstraße 3 .

86LLk .

auf mein Fabrikat können bei Herrn C . Däschner ,
Hoflieferant , abgegeben werden , und befindet sich
daselbst für den Detail - Verkauf eine Niederlage in
Naturell -, Estragon - u. Sardelleu -Senf , Senf¬
körnern und Senfmehl .

I . I . Samsreither Wittme ,^ Senffabrtkation .

— 82 ; —

MLueraLwasfee .
Aechtes Emser , Selterser , Karlsbader

3 Quellen , Mergentheimer , GrieSbacher ,
Petersthaler , Nippoldsauer , Tarasper
( Lucius -Quelle ) , Vichy (Ai-anZö Zrillk ) ,
Wildunger ( Georg - , Victor - und Helenen¬
quelle ) , Fricdrichshaller , Ofener , Pilnaer
und Saidschützer Bitterwasser , sowie alle

gangbaren Mineralwasser stets acht bei

Michael HirjH ,
Kreuzstraße 3 .

8

TnfeL - Salz
in Pfund - Packeten und Schachteln empfiehlt
33 Wolfmüller ,

Ecke der Rüppurrrr - und Werderftraße -

Allerneuestes
Amerikanisches

lllMr -8tärIi«-2il8kitL -

unter Garantie .
Mit einem Paquet können ca. 300 Her¬

renhemden nebst der feineren Damenwäsche
ans viel bequemere , sichere und billigere
Weise eine so elegante Appretur erhalten ,
Wie dies bisher zu erzielen nicht möglich
war . Aufmerksame Hausfrauen werden
zugleich bald heraussindcn , daß die Wäsche,
auf diese Weise behandelt , bedeutend länger
getragen werden kann . Eine einzige Probe
wird Jedermann sicher befriedigen .

Nur allein zu beziehen durch daS
Haupt - und VersendungS - Depüt bei

VI ». « i -iiKler in Karlsruhe,
Waldstraße 10.

— Anerkennung .
Sehr weither Herr ! Indem ich mich jetzt

von den großen Vorthellen Ihres Amerik .
Stärke - Zusatz - Präparats hinreichend
überzeugt habe , daß es der Wäsche keinen
Nachtheil bring », dieselbe vielmehr conser-
vilt , auch das Verfahren so einfach und
bequem ist , so habe mich entschlossen , in
Gemeinschaft mit mehreren Bekannten Sie
um Zusendung von 12 Paquet unter Nach¬
nahme per Post zu ersuchen.

Mina v . Lehmann ,
Magdeburg .

Weiße, farblose Patent -Wichse
vom Hause Vicat , 77 rue 8t . Denis , Daris .

Diese neu erfundene flüssige nnd farblose Patent -
Wichse geht mit dem Leder eine dauerhafte Ver¬
bindung ein , macht dasselbe dehnbar und verleiht
ihm einen prachtvollen Glanz .

Sie wird für Fußbekleidung , Sattler - Maaren ,
Militärmontirungszeug und für alle jene Gegen -
tändc gebraucht , welche aus Leder und lackirtcn

oder farbigen Fellen bestehen , ohne daß sie deren
Farbe verändert oder zerstört . Zu haben in Fla¬
cons zu 15 Pf . , 20 Pf . , 30 Pf . und 50 Pf . in dem
Hauptdepot bei Th . Beugter in Karlsruhe ,
Waldstraße 10. 128 .

KZei
empfiehlt billigst

*2 .1 .
Maier Wimpfheimer ,

Zähringerstraßc 90 .

I 'iir Ssrrru : d
G r o ß e S L a g e r i n ^

8 kWllmg .- , L I 'lorkv - 8
8 tiuer LtrokdütM . 3.3. « v
8 empfiehlt zu den billigsten Preisen
W V

d am katholischen Kirchenplatz .

Chaises-longueS und Herrcnfauteuils
in den beliebten Formen empfieblt zu billigen Preisen

v . H » 88LI >»Ker ,
*2.2 . 6 Schützenstraße 6.

OOOOHKG

» Larl Laut? , »
d gm katholischen Kirchenplatze , 8

*3.3. 8

8r
G

r
Ir

empfiehlt :

Stöcke ,
Schirme,
Hosenträger ,
Kragen ,
Manschetten,
Portemonnaies ,
CigarreneLuis.

GOGGOSG !: !GEH« SSG

KinderWagen
Große Auswahl . Billige Preise .
6.6 . Dauerhafte Arbeit .

AVir » . Langcstraße 147 .""
WUcU SchillÄcr^

"
Schlosser ,

vormals Morch , Waldstraße 22 ,
empfiehlt sein gut assortirtes Lager in

selbstgefertigten Kochherden bester
Construction . 3.3.

Anzeige .
* Frische Leber -, Grieben - und Fleischwürste

empfiehlt heute Abend
Karl Häuser , Langcstraße 127.

Den geehrten Kunden empfehle ich meinen direct bezogenen Kaffee in

den gangbarsten Sorten und zu den Preisen von M . 5 . 75 , 6 , 6 . 50 , 6 . 65 , 7 . 50 ,
8 , 8 . 50 per 5 Pfund . SLegfr . HenkLUg ,

Waldstraße 54 .

Mexikanischer Kaffee.
Für diesen hochfeinen Kaffee ist eine Verkaufsstelle Bahnhofstraße 6 eröffnet .

Durch direkten Bezug von den Pflanzern ist es möglich , zuur Produc -

ionspreise , nur mit Aufschlag von Zoll und Fracht, zu verkaufen, und wird
(I» 8 LU M . 1

verkauft , auch werden halbe Pfunde abgegeben .

Äug . .HoffmtNlii , Bahnhofstrsße 6 .
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Für Familien !
* Den geehrten Herrschaften und anständigen

Familien empfiehlt sich ein taubstummer , junger
Mann im Anfertigen und AuSbessern von Kleidungs¬
stücken für Herren und Knaben halb täglich
außer dem Hause zu billigem Preise .

Achtungsvoll
Julius Wittmer ,

Kricgssiraße 89 im 1 . Stock im Cafe May .

Die Kunst - und
Schönfärberei

von

W . Ed . Mütter ,
Mühlburg bei Karlsruhe ,

empfiehlt sich einem geehrten Publikum zu allen in
dieses Fach einschlagendcn Arbeiten angelegentlichst .

Färberei seidener , wollener , baumwollener und
gemischter Stoffe in den neuesten und brillantesten
Farben .

Färberei und Druckerei unzertrcnnter Kleider mit
allem Besatz.

Kunst - und chemische Wascherei .
Annabmcn bei :

Herrn Hock am Mühlburger Thor ,
„ Hochwarth im goldenen Hirsch ,Frau Reinboldt , Zirkel 24 , und

den Verkaufsstellen deS Lcbensbedürsniß -BereinS .

Anzeige .
*4.3 . Dem geehrten Publikum , sowie meinen

»vcrthen Kunden zur Nachricht , daß meine seit
Jahren bestehende , renommirtc Milchwirtbschaftwieder täglich , Morgen - und Abends , von je ' /,6LtS '/,8 Uhr geöffnet ist und wird die Milch für
Säuglinge auf Verlangen in 'S Haus gebracht , sowie
auch pünktlich und gewissenhaft besorgt .

Achtungsvoll
H . IkÄ8vI » l » « .

— ,_ Promenade weg Nr . 1 .
Mittagstifch .

2 .2 . Es können an einem guten bürgerlichen so¬wie an einem einfachen Mtttagstisch noch mehrere
Herren Thcil nehmen ; ebenso wird Essen über die
Straße abgegeben bei

Frau M . Kohlund ,
Hirschstraße 14 im Hinterhaus .

Grunwinkel
3L . Znm Beginn der Spargelsaison erlaube

ich mir meinen wcrthen Gästen in empfehlende
Erinnerung zu bringen , daß ich zu jeder Tageszeit
frisch gestochene Spargrln nebst feinem Pfann¬kuchen , delicatem Schinken und Braten , alles in
bekannter Güte , servire und lade zu geneigtem Zu¬
spruch ergebenst ein.

Fr . Kist Wittwe,
zum b adischen Hof .

V06I _ ck
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Mitte! gegen Trunksucht!
Ich besitze ein der Gesundheit nicht nachtheiligesMittel gegen Trunksucht , welches mit oder auch ohne

Wissen des Trinkers eingenommen werden kann .Durch dieses segensreiche Mittel ist in Tausendenvon Familien häusliches Glück und ehelicher Friede
wiedergekehrt . v . H . stuckert , Spccialist ,*2-2. Berlin , Naunynstr . 21.

Montag den 2S. d. M. und die folgenden Tage,
jeweils Vormittags von 10 — 12 und Nachmittags von 2 — 5 Uhr ,

Fortsetzung des vollständigen

*2.2.

der noch vorräthigen Modewaareu
im Laden Znhringerstrntze

k
ln reiolisr ^ ustvnlil billig 8l bei

8 » Orossli . Hof - I ^iefsravt ,
3.1 . I ^ nr >Z68tra886 205 .

für Herren und Knaben werden , da ich diesen Artikel nicht mehr führe , zum
Selbstkostenpreis abgegeben .

M .
3 . 2 . Langestraße 82 , eine Treppe hoch .

Beim Wiederbeginn der Industrieschulen
bringt sein reich assortirtcs Lager in Strick - , Hackel - , Stick - , Stopf - , Zeichen -
und Nähgarnen und alle in dieses Fach einschlagende Artikel , sowie Kupferscha¬blonen zum Wäschezeichnen und Sticken in gefällige Erinnerung unter Zusicherung reell¬
ster und billigster Preise -

Waldstraße 53 , Ecke am Ludwigsplatz , undKeller, Marienstraße 41 , nächst dem Werderplatz .

F - i - I r - AAf r - r F7erI r « F - UZrS ,
Dolce der Ritter - und I- anxenstrasss.

IL » 8vI »v » n «I prvi8 ^vi » rcklKv Her8ltvIIui »K v « ir

Vöi'Iobungs -Lmöfkn , V6N6ll6liollung8 -^ N26ig6N , ^
Lebur'ls ^ nrkigkn , Inauen -Kniefen vto. , H

668okäf1liekv Oineulai-s , faolui -en , keeknungsn , ^
k' ^ - eoui'anls , kmpf6k >ung8 - lLar1sn eie .

ln ,n « «Rernvir unck I»v8ter ^ >»8kuI»rnnK .

vvslelis in der llötiervn Tövlllereeliuls , in den Instituten llernlünger , kriklt-
lÜNltsr und Ztrsuss , 8EI6 in den üdriAen L,eI » -n » 8tttRtvn ein ^ekülirt
sind , Nulten rvir rn billigsten kreisen neu UNlt SNtlljUNrieell unk I -uger .

Lerninarstrnsse 6 . * ^ Leminurstrusse 6.

Ein Run - reife -Netour -Billet
II . Classe nach Wien ri » Heidelberg , Würzburg , Nürnberg , Paffau , Linz, gültig bis 23. Mai I. I ., istbillig abzugebeu bei

Ix ILörlt ,
3L . Kriegsstraße 34 , gegenüber dem Hotel Grüner Hof .



Todesanzeige .
* Freunden und Bekannten theuen wir mit, daß

unser lieber Bruder , Schwager und Onkel
Friedrick Erhardt , Privatier,

in einem Alter von nahezu 62 Jahren nach län -
gerem Leiden gestern Abend nach 6 Uhr sanft in
dem Herrn verschieden ist.

Die Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Montag den 29. April,

Nachmittags 4 Uhr , vom Diakonissenhause aus
statt.
_ Karlsruhe, ^denN ^ April^1878 ._"

Jn
^

unserem
"

Jahrhundert der' Erfindungen und
des Dampfes haben auch die Modenblätter das
Licht der Welt erblickt. Mehr als irgend eine an¬
dere Schöpfung tragen sie das Zeichen ihrer Zeit
an der Stirn : unersättlich ist das Publikum in
seinem Verlangen nach Neuem und Originellem,
und um demselben zu genügen , muß ein Moden-
Llatt kaleidoskopisch die verschiedensten Figuren
schaffen. Blicken wir zurück auf den kaum vollen¬
deten Jahrgang eines Modejournals , so können
wir uns des Lachens nicht erwehren, ob des sonder
Laren Geschmackes, welchen unsere Damen vor noch
so kurzer Zeit hatten.

Hätte ein Modenblatt keinen tieferen Werth , als
heute zu widerrufen , was es gestern als Gesetz
dictirt hat, so stände cS schlecht um seine Abonnen-
tcnzahl. Bekanntlich ist aber kein Erzeugniß der
periodischen deutschen Literatur stärker verbreitet
als gerade das Modenjournal . Diesen unbestrittenen
Erfolg verdankt es hauptsächlich feinem praktischen
Theile , welchem die Ausgabe zugefallen ist , der
Hausfrau sowohl wie der Schneiderin durch nütz¬
liche Winke und durch Beifügung zahlreicher Schnitt¬
musterbogen die Selbstanfertigung der abgebildcten
Toiletten zu erleichtern .

Die > deren Ruf durch ein acht-
undzwanzizjähriges Bestehen fest begründet ist,
scheint für sich das Recht in Anspruch zu nehmen,
stets an der Spitze des Fortschrittes und der Ver¬
besserungen zu stebcn .

Für das April-Ouartal hat die ihren
Abonnentinnen wiederum eine neue , schätzenSwerthe
Ueberraschung bereitet , indem sie ihnen als Prämie
gegen eine geringe Vergütung fertige Schnitt¬
muster auS Seidenpapier nach Maß von
einer beliebigen Abbildung anbietct.

Von den vielen Verdiensten , deren sich die
rühmen darf , ist die Neuerung

nicht das geringste ._

bieäerlmlle.
2.2. Nontag ckon 29. a^pril krods . stünüduug

ckor Oosängs kür ckou in ^ .ussiostt stodsncksn
Kängoickag . Ls ^inn prrlois 8 '/, Illrr . llinpünstl -
liekos Hrsostoinou äsr Hvrrsn Länger , veleds
istro Lotstviliguiig sugssagt staden , ersuostt

ttt i H

Nr . 244 total unwahr ;
zu weiterer Auskunft bereit.

HillvovU äsu 1. Hs .i 1877
im Frössen 8»»Ie <l«8 kstlldauses

(Narsttplat ^ t :

Mö lllMillilllll! VvklöML
von

stlrossk . Lack . Hoksostausxielsr .
LCa -rLiss .

Trauerspiel von LraestvoZel.
28 I lir I »

Lillsts kür rssorvirts Ltätrs ä 2 il ., niostt-
reservirte ä 1 stl. unä Lolvtsostnistsr - Xartsn
ä 80 l?k. sinä von steuto ad in cken Llusistalien-
kancklungsn von Dort , frs > unck Sotiusler 2u
staden ; ebenso 2ettel ru 10 Lk. 2.1 .

Größherzogliches Hoftheater .
Dienstag den 30 . April . II . Quartal . 56.

Abonnementsvorstellung . Die Karlsschü¬
ler. Schauspiel in 5 Akten von Heinrich
Laube . Schiller : Herr Starcke , vomLandcs-
theater in Graz , als Gast. Anfang 6 Uhr.

Mittwoch den 1 - Mai . Theater in Baden .
Wildfeuer. Dramatisches Gedicht in 5 Ak¬
ten von Friedrich Halm . Anfang ^ 7 Uhr.

Unser Band- und Modeumren-Geschitst
befindet sich

LL LL
(zwischen - er Langenstraße und dem Zirkel ) .

Alle Schulbücher ,

welche in der Höher?» Töchter¬
schule gebraucht werden , sind in den
neuesten Auflagen , starken Einbänden und
zu billigst gestellten Preisen vorräthig
^ Hermann Schmidt ,

3 Hebelstraße 3.

L» L«M M LMM
i

LkLävurtvsIrLSS « 31,
ewxüehlt ihr« vorzüglich äsuerkakt nach neuester 6on -

struetion gesrdeiteten

unter 6srantis seren 6üts .
diisserlsgs bei

I,augestr»8ss ISS , gegenüber äem btnsenm.

Eine Schiffsladung
Ruhrkohlen erster Sorte

ist für mich in Maxau eingetrofsen und erbitte ich mir gefällige Aufträge bei
billigst gestellten Preisen .

Holz - und Kohlenhsmdlung v . VtSLSlL» -
vormals Dtto Krauth ,

— Bahnhofstraße44und46 .
Bestellungen können abgegeben werden

bei Herrn Karl Krauth , Hofvergolder ,
„ „ Victor Merkte , Langestraße 160 ,
„ „ Conditor I . Lied , Langestraße 239 ,

in den Läden des Lebensbedürfniß -Vereins .

Coaks -Beftellnngen
für 1878/79 wollen bis

spätestens 13 . Juni I .
auf unserem Büreau, Mühlburgerstraße 5, woselbst Bestellungsformulare in Em¬
pfang genommen werden können , gemacht werden . 6 . 4.

Unseren bisherigen Kunden ließen wir Bestellunzsformulare zustellen .
Stadt . Gas- und Wasserwerke Karlsruhe.



»2.2.
SL6

Anwalt Link , Amalienstraße 14.

Das Seibenwaaren-Geschäft von S . Dertinger ,
Waldstraße 11 ,

empfiehlt durch einen äußerst vorteilhaften Einkauf von einem Lysnee
Fabriketnteu schwarze und farbige Seidenstoffe , hauptsächlich
farbige O ^ O88 ^ » Hi» ( in den neuesten Farben ) ck M . 3 per
Meter , schwarze r»^O88 ^ OL« - W^LLLllS - und
^ » M« LA8 von M . 2 .8O , M . 3 , M . H per Meter , gestreifte
und UNI ^ I*L8LLLM« S gute Qualität , von M 2 , M . 2 SO per
Meter , ostindische W^O, »lA ^ O8 ( VU88OI *) per Stuck M . 2L
und M . I SO per Meter .

^ IIv 8vNsiIKNv ! »vi
Ml' äl6 V « « SrlSL '8eLK8L86 und LSäKlLSL*^ ^ O« SrlSL*8LAZLLZ « 9 die
IlL8lLt « lO I - SL LLOLLLAOL - ^ "LOOMLSO ^ S* und K1l *L8LS88 - 80 ^ 16
Mr die ÜOl 'LK'SSL U « Sl^ LLLI8l» tt « II und die VOSSL88VOTLISLL 8iud
Aut Aobundon und dilli ^ LU liadsn 1 ) 61

I^ ÄQA68tra886 157 , ^ (Zein NU86U1N ASASnüber.

Die Jubiläums - Sänger ,
ehemalige Sklaven

von der

Fisk -Urriversttat Ln dkashville , Tennessee.
lieber das erste zu Berlin gegebene Konzert der Jubiläums - Sänger , welches unter großer Teil¬

nahme des Publikums in 'der Singakademie statifand , spricht sich Gustav Engel in der Vossischcn
Zeitung höchst anerkennend aus .

Er sagt : Ihr Auftreten war daS erste öffentliche in Deutschland . Nicht mit ähnlichen Em¬
pfindungen , wie sonst wohl , betraten wir diesmal die Singakademie . Wir dachten , auf Alles , waS
uns sonst in einem Konzert geboten wird , verzichten zu müssen ; wir erwarteten höchstens die Be¬
friedigung zu finden , welcke unS etwa die ersten schüchternen und gut gemeinten Culturversuche eines
Kindes bereiten könne» ; die philanthropische Seite des Unternehmens , daß ein ganzer Menschenstamm
den Versuch macht , in die Cultur ctnzutreten , schien unS allein beachtungSwerth ; allenfalls waren wir
begierig zu erfahren , ob sich in den Gesängen selbst besondere Kennzeichen einer nationalen Eigenart
bemerken ließen . Mit einem Wort , auf musikalische Befriedigung hatten wir ganz und gar nicht ge¬
rechnet und betrachteten die Sache nur vom ethnographischen oder philanthropischen Standpunkt au «,
fanden sie aber auch in diesem Sinne unterstützungswerth . Wir haben uns getäuscht ; die Neger und
Negerinnen gewähren uns viel mehr . Die gesangliche Leistung der Neger ist eine ganz vorzügliche ,
und indem wir darüber sprechen, können wir den ethnographischen und philanthropischen Standpunkt ,
von dem wir ausgingcn , vollständig aufgeben und uns auf den künstlerischen stellen. Es sind schöne,
wohlgebildete Stimmen von reinem , gesundem , klangvollem Timbre , fast ganz frei von den Unarten ,
die wir so oft an europäischen Sängern rügen müssen , und von meist bewunderungswürdiger Sicher¬
heit in der Intonation . Schon das erste Stück » stsu .1 avax to ckssus « überraschte unS in dieser
Beziehung , und wir mußten uns gestehen » daß eS nicht leicht sein würde , acht Berliner Sänger zu
finden , die in so reinen Accorden zu singen vermögen .

Eine große Virtuosität haben die Neger im piano und pianwsimo , welches letztere von einem
bezaubernden Klangreiz und ebenso zart , als bestimmt und unfehlbar ist ; aber auch die kräftigen und
starken Einsätze wissen sie vortrefflich zu behandeln ; Hobe Töne treffen sic scharf auf den Kopf und ,
wo sie es nicht thun , geschieht eS so , daß in dem portamentartigen Hinaufziehen des Tons eine be¬
stimmte gefühlvolle AusdruckSnüance meist erkennbar ist. Im Sologesang ließen sich zwei Soprane ,
ein Tenor und ein Baß hören Die Soprane haben volle , klare Stimmen , auch der Tenor macht einen
stattlichen Eindruck , über ein hervorragend gutes Material von großem Umfange — mehr als zwei
Oktaven — gebietet aber der Bassist , Herr Loudin . Die sonore Kraft der tiefen Töne , daS wunder¬
voll geschmeidige , weiche und sichere Hälfet in der Höhe , die gute Intonation , der feste , bestimmte
Vortrag — daS Alles ist ganz vortrefflich . So war denn der gesammte Abend ein in vieler Beziehung
anregender und hoch erfreulicher , und wir wollen wünschen , daß das deutsche Volk den schwarzen
Brüdern die Beachtung möge zu Theil werden lassen , die sie in so vollem Maße verdienen .

Fremde
übernachteten hier vom 27 . auf den 28. Avril .
Darmstädtrr Hof . Funk , Pros. v. Mannheim .

Rother , Prot . v . Villtngcn . Rosenfelter , Kfm . m . Be »
dienung v . Lahr .

Erbprinzen , vr . Pfaff , Prof . » . Basel . Secltg

m . Frau ». Magdeburg . Herbtg , Kavfm . v . Stendal .
Kletnfeld , Kfm . » . HaddeShetm . Bernd , Kfm . v Wien
Becker. Kfm . v. Marburg

Gasthof zum Nußbanm . Hanekamp, Sxitzenhdl
m . Frau a . Böhmen . Drausin , Kaufen , o . Straßburg .
Frl . Knauf ». Bischwetler .

Geist» Gümbel , Kfm. v. Dannenfels. Brust , Kfm.
». Baden . Gcrlover , K ' m v. Hannover . Koch , Kfm .
v . Lahr . Krämer , Kfm . v . Mainz . Wagcnmann , Kfm .
v. Etcinbach .

Goldener Adler . Engtler, Beamter v . Eppingcn -
Heliwtg , Kfm . v . Frankenthal . He !d , Kfm . v . Railhas -
lach. v . Packsy , Ing . v . Bukarest . Allscld , Redakteur
von Straßburg . Marr , Kfm . v . Frankfurt . Linder , Kfm .
». Frciburg .

Grüner Hof . Baermann , Kfm. v . Aachen . We -th-
heimer , Kfm . v . Bühl . Einstein , Kfm . v . Ulm . Bcr -
nauer , 8 >» ck jnr . v . Heidelberg . Hallenslcben , Kaufm .
v. Sernau . Miti,rocht , Buchhdl . m . Tochter » . Zürich .
Hock , Pr ! - . v . Oestringen . Frank , Kaufm . v. Landau .
Etter , Kfm. v . Wiltingen . Bach , Kaufm . v . Slockach.
Krall , Kfm . v . Mainz .

Hotel Germania . Se . Durch! . Erbprinz zu Ho -
hcnlohe -Ochringen m. Bedienung von Slawenhitz von
Chakston , Prto . m . Frau v . Slultgart . Fuhr , Staats -
rath m . Frau v. St . Petersburg . l>r . Claus , Prof . v .
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